
Mit der Ministerin auf der Bühne 
Von Andrea Hempen 

Holle. Schwimmhalle, Theater
raum, versenkbare Wände, Ru
hegarten, Streitschlichter - alles 
einzeln ist schon eine Klasse für 
sich. Aber alles an einer Schule? 
Das beeindruckte selbst die Kul
tusministerin Frauke Heiligen
stadt. Die Sozialdemokratin sah 
·Sich gestern die Holler Grunds
schule an, außerdem Hort, Krip,
pe und Kindergarten. Einen be
sonderen Anlass für ihren Besuch
habe sie nicht, erklärte Heiligen
stadt. Regelmäßig sehe sie sich
Schulen an. Der letzte Besuch
eines Kultusministers in Holle ist
übrigens schon eine Weile her:
1980 trug sich Werner Remmers
in das Gästebuch der Schule ein.

Schulleiter Martin Wolter
führte seinen Gast durch das
Haus. Die Schwimmhalle wollte
er eigentlich gar nicht zeigen,

weil sie für die Holler nichts Be
sonderes ist. Schließlich lernen 
dieKinder dortseit 1965Schwim
men. ,,Jeder Schüler, der diese 
Schule verlässt, kann hundert
prozentig schwimmen", so Wol-

ter. In der ersten Klasse geht es 
mit dem Seepferdchen los, es en
det mit dem Goldabzeichen. Hei
ligenstadt ist beeindruckt: ,,Ei.rie 
Schule mit Schwimmbad gibt es 
nicht so oft." Im Raum der Streit-
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schlichter berichtet Wolter, wie 
aus einer Idee eine große Sache 
geworden ist. 17 Streitschlichter 
können hellen, wenn sich Kinder 
streiten. ,,Mir würden ein paar 
Personen für ein Streitschlichter
gespräch einfafü�n", sagte Heili
genstadt, die in ihrer Schullauf
bahn auch mal nachsitzen muss
te. 

60 Plätze bietet der Hort - auf 
lange Sicht seien das zu wenig, 
erklärte Holles Bürgermeister 
Klaus Huchthausen beim Rund
gang mit Hortleiterin Monika 
Sandvoß. Doch es fehle Platz für 
eine Erweiterung. Heiligenstadt 
berichtete, dass das Land be
strebt sei, Ganztagsschulen aus-· 
zubauen. Dafür gebe es ein Mo
dellprojekt, bei dem auch die Zu,
sammenarbeit mit Horten getes
tet werde. ,, Was das Angebot 
nicht löst, ist Ihr Platzproblem", 
sagte Heiligenstadt. 


